Schweizerische Akademische Gesellschaft für Umweltforschung und Ökologie SAGUF

Wissenschaftliche Tätigkeit

- Tagungen

Am 18.11. führte die Schweizerische Akademische Gesellschaft für Umweltforschung und Ökologie SAGUF am Forschungsinstitut für biologischen Landbau FiBL in Frick ein Forum zum Thema «Agrarforschung vor neuen Herausforderungen – am Beispiel der Bodenforschung an Schweizer Agrarforschungsinstituten» durch. An dieser Veranstaltung legten wichtige Akteure der Schweizer Agrarforschung dar, wo sie die grössten Herausforderungen für eine nachhaltige Bodenbewirtschaftung sehen und welche Schwerpunkte sie in ihrer Arbeit dazu setzen. In der anschliessenden Diskussion wurde der Grundstein für eine vertiefte wissenschaftliche Zusammenarbeit gelegt.

Die SAGUF beteiligte sich weiter an der 5. Tagung des Netzwerks Nachhaltige Entwicklung der schweizerischen Fachhochschulen, 25.1.2008, Zürich, an einer Diskussionsrunde am 19.2. in Bern mit Erziehungsdirektor Bernhard Pulver zum Thema «Nachhaltige Entwicklung an den Berner Hochschulen» und am Workshop der SCNAT «Institutionalisierung der nachhaltigen Entwicklung in Lehre und Forschung» am 5.3.
- Vorträge

Am Forum «Agrarforschung» vom 18.11. (siehe Tagungen) präsentierte P. Fry von der SAGUF-Arbeitsgruppe Wissensaustausch ihre Erfahrungen und Vorschläge zu den Bedingungen und Prozessen für einen erfolgreichen Wissensaustausch im Agrarbereich.

- Publikationen
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Hirsch Hadorn Gertrude u.a. (Hrsg) 2008. «Handbook of Transdisciplinary Research.» Springer, 448 S.

Paulsen, T., B. Miranda, M. Röösli 2008. «Stärkung des Fachgebietes Umwelt und Gesundheit in der Schweiz – was ist machbar?» GAIA 17/1: 74–76.
Scheringer, M., J. Jaeger 2008. «Umweltforschung in der Krise? Fazit und Ausblick. Abschlusstext zum Themenschwerpunkt Umweltforschung.» GAIA 17/1: 31–35.
Stauffacher, M., A. Valsangiacomo, C. Pohl 2008. «Die Interaktion zwischen Wissenschaft und Gesellschaft in der transdisziplinären Umweltforschung.» GAIA 17/4: 396–398.

Internationale Beziehungen

Die SAGUF war auch dieses Jahr an der Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Humanökologie DGH am 29.–31.5. in Sommerhausen vertreten und ist weiterhin in Kontakt mit dem Förderschwerpunkt Sozial-ökologische Forschung SÖF des deutschen Bundesministeriums für Bildung und Forschung.

Öffentlichkeitsarbeit, Information

Der elektronische Newsletter der SAGUF informiert über Veranstaltungen, Forschungsergebnisse, politische Prozesse und neue Publikationen. Diese Dienstleistung hat sich in den vergangenen Jahren sehr erfolgreich etabliert, wie die ständig wachsende Zahl der Abonnent(inn)en aus Forschung und Praxis und sogar aus dem Ausland zeigt.

Einen detaillierten Überblick über die laufenden Arbeiten der SAGUF bietet die Website http://.saguf.scnatweb.ch. Ausführliche Informationen zu den Aktivitäten im Berichtsjahr sind im SAGUF-Mitteilungsblatt Nr. 31 unter http://saguf.scnatweb.ch/documents/MB31.pdf zu finden.

Koordination, Planung

Die Veränderung der Forschungslandschaft in der Umweltforschung hat auch Auswirkungen auf die Arbeit der SAGUF. Es ist notwendig, mit interessierten Personen auf diese Veränderungen zu reagieren und die Agenda der SAGUF für die nächsten Jahre entsprechend anzupassen. Deshalb hat der Vorstand verschiedene Interessent(inn)en kontaktiert und diese für einen ersten Austausch an die Vorstandssitzung am 21.2. eingeladen. Mit einem Workshop am 25.6. wurden diese Kontakte weiter ausgebaut. Ziel des Workshops war es, potenzielle neue Vorstandsmitglieder frühzeitig in die Erarbeitung der Agenda für die kommenden Jahre einzubeziehen und ihnen die Möglichkeit zu geben, ihre eigenen Themen einzubringen und sich innerhalb der SAGUF zu vernetzen. In kreativen Diskussionen wurden verschiedene Projektvorschläge ausgearbeitet, die in den nächsten Monaten weiter bearbeitet werden. Erste Resultate wie Publikationen oder Tagungen sind bereits für 2009 geplant.
Quelle: http://www.sagw.ch/jahresbericht
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